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Das Krönungs⸗ und Ordensfeſt 

iſt geftern in althergebrachter Weiſe im königlichen Schloſſe 

in Berlin abgehalten worden. Zu dieſer Feier hatten ſich die 

in Berlin anweſenden Perſonen, denen der Kaiſer Orden und 

Ehrenzeichen zu verleihen geruht hatte, im Schloſſe verſammelt. 

Dieſelben empfingen von der General⸗Ordens Kommiſſion die 

für ſie beſtimmten Dekorationen, worauf die neuernannten 

Ritter und Inhaber königlicher Orden in den Ritterſaal, die 

Inhaber des Allgemeinen Ehrenzeichens aber nach der Schloß⸗ 

elle geführt wurden. 1 5 
jr Das N welches im Kurfürſtenzimmer von den 
en und Prinzeſſinnen des königlichen Hauſes erwartet 
wurde, begab Pi von dort mit den Prinzen und Prinzeſſinnen 
unter dem Vortritt der Oberſten Hofe, Ober⸗Hof⸗ und Hof⸗ 


Chargen nach dem Ritterſaale, wo der Präſes der General- M 


Ordens⸗Kommiſſion, General der avallerie und General⸗ 
Adjutant v. Rauch dem Kaiſerpaar die bei dem dies jährigen 
Fest ernannten Ritter und Inhaber von Orden einzeln vor⸗ 
ſtellte. Nach der Vorſtellung wurden die neuernannten Ritter 
und Inhaber nach der Schloßkapelle geleitet, wo inzwiſchen 
auch die zum Feſt geladenen älteren Ritter und Inhaber von 
Orden und Ehrenzeichen ſich verſammelt hatten. 

Demnächſt begaben ſich das Kaiſerpaar, die Prinzen und 
Prinzeſſinnen, unter dem Vorantritt der Hof⸗Chargen, nach 
der Kapelle. Im Königinnen⸗Gemach wurde das Kaiſerpaar 
von den Damen des Luiſen⸗Ordens und des Verdienſt⸗Kreuzes 
erwartet, welche ſich den Damen des Gefolges anſchloſſen. 
Nachdem das Kaiſerpaar beim Eintritt in die Kapelle von 
der Geiſtlichkeit empfangen worden war und die Plätze ein⸗ 


genommen hatte, begann der Gottesdienſt. Der ſtellvertretende d 


Schloßpfarrer, Konſiſtorialrath D. Dryander hielt, unter 
Alles =; Hof⸗ — e ee die te 2 1 

ier des es gewidmete igt; nach chlu 2 
—.— und 1 Nie war, Pe das 
Tedeum angeftimmt. 

Nach Beendigung des Gottesdienſtes begaben ſich das 
Kaiſerpaar, ſowie die Prinzen und Prinzeſſinnen des 
königlichen Hauſes nach der Brandenburgiſchen Kammer und 
darauf zur Tafel, nachdem die Eingeladenen im Weißen Saale, 
in der Bildergalerie und den angrenzenden Gemächern bereits 
ihre Plätze eingenommen hatten. Der Kaiſer brachte den 
Toaſt auf das Wohl der neuen Ritter aus. Die Kaiſerin 
Friedrich nahm wegen der Trauer um den Herzog von Clarence 
an dem Feſte nicht Theil, auch fand wegen ber Trauer keine 
Tafelmuſik ſtatt. Nach Aufhebung der Tafel begab ſich das 
Kaiſerpaar mit den Prinzen und Prinzeſſinnen des königlichen 
Hauſes in den Ritterſaal, woſelbſt viele der eingeladenen Ritter 
und Inhaber x. vom Kaiſer und der Kaiſerin in ein Geſpräch 


ezogen wurden. 
25 Alus der Provinz Poſen haben erhalten: 


en Rothen Adler⸗Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub: 
Bein General- Mojor und Inſpekteur der 1. en: 
Inſpektion. Rothen Adler- Orden dritt 
ie leife zum Rothe 8 ritter Klaſſe: 
v 14 5 ange 1 4. n, Major a. D. und Rittergutsbeſitzer vo See⸗ 
heim, Kreis Poſen⸗Weſt. 
Den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der Schleife 
und Schwertern am Ringe: 
Dr. Schrader, General: Arzt 2. Klaſſe und Korps - Arzt beim 
V. Armee⸗Korps. glaſte mit der Schl 
ler⸗Orden dritter Klaſſe er eife: 
Die 5 ey 5 En des Niederſchleſiſchen Fuß-Artillerie- 
Regiments Nr. 5, Inſpekteur der 2. Artillerie-Depot⸗Inſpektion. 


Den Rothen Adlerorden vierter Klaſſe: 
Bredikow, Strafanſtalts⸗Direktor zu Fordon, Kreis Bromberg. 
2 oh me, Bene: au al de 0 

r. jur. von Dziembowski, 
Fe f 8 leide Ai ee tra Graf Kirchbach (I. Nieder⸗ 
eſiſches) Nr. 46. 
u ß, Amtsrath, Wächter der Domäne Paradies, Kreis Meſeritz. 
erlach, Betriebs⸗Kontroleur im Bezirk der Eiſenbahndirektion 
Gudel, Ober Poſttaſſer gaſſrer zu Bol 
udel, Ober⸗Poſtkaſſen⸗Kaſſirer zu Poſen. 
Homeyer, Major im Poſenſchen Feld⸗Artilerie-Regiment Nr. 20. 
pe Landgerichts⸗Direktor zu Oſtrowo. 
ingner, Fabritbeſitzer zu Szymborze, Kreis Inowrazlaw. 
Opitz von Boberfeld, Rittergutsbeſitzer auf Witoslaw. Kreis 
Schmiegel. 
von Rauſchenplat, Hauptmann im 
Kirchbach (1. Niederſchleſiſches) Nr. 
Dr. = 4 te 0 e 5 oſen. 
von eele, Landrath zu Kempen. 
chmidt, Major im Feld⸗Artillerie⸗Regiment von Podblielski 
(Niederſchleſiſches) Nr. 5. 
Siehr, Regierungs⸗ und Baurath, ſtändiger Hilfsarbeiter beim 
Eiſenbahn⸗Betriebsamt zu Bromberg. 
Zantop, Rechnungs⸗Rath und Eiſenbahn⸗Sekretär im Bezirk der 
Eiſenbahn⸗Direktion Bromberg, zu Bromberg. 
Zimpel, Materialien⸗Verwalter 1. Klaſſe im Bezirk der Eiſen⸗ 
bahn⸗Direltion Breslau, zu Poſen. 


Infanterie⸗Regiment Graf 
46. 


oſener 


Pber⸗Pröſidial⸗Nath zu Poſen. d 


Abend⸗Ausgabe. 


> 


Montag, 18. Januar. 


Neunundneunzigſter Jahrgang. 


Den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe: 
von Bilfinger, Oberſt à la suite des Königlich Württember⸗ 
iſchen Generalſtabs, Chef des Generalſtabs des V. Armee⸗ 


orps. 
Den Königlichen Kronen Orden dritter Klaſſe mit Schwer⸗ 


ern am Ringe: 

Jordan, Oberſt⸗Lieutenant in der 2. Ingenieur⸗Inſpektion, In⸗ 
genieur⸗Offizier vom Platz in Poſen. 

Graf von Reventlou, Oberſt⸗Lieutenant und Kommandeur 

1120 8 von Podbielski (Niederſchleſiſches) 


r. 5. 
Den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe: 
Haack, Oberſt⸗Lieutenant 3 D. und Vorſtand des Bekleidungs⸗ 

Amts des V. Armee ⸗Korps. . 
von Hiller, Oberſt⸗Lieutenant à la suite des Grenadier⸗Re⸗ 
giments König Karl (5. Königlich Württembergiſches) Nr. 123, 
et tsmäßiger Stabso fizier des Grenadier⸗Regiments Graf 
Kleiſt von Nollendorf (1. Weſtpreußſſches) Nr. 6. 
Den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe: 
ätze, Maurer⸗ und Zimmermeiſter zu Bojanowo, Kreis Ra⸗ 


witſch. 
Völker, Hauptlehrer zu Bromberg. 
Ziegler, Hutfabrikant zu Poſen. 
Den Königlichen 8 von Hohenzollern: 
Den Adler der Inhaber: 
Becker Erſter evangeliſcher Lehrer und Kantor zu Prittiſch, Kreis 


Schwerin. 
Beiſert, tatholiſcher Hauptlehrer zu Winiary, Kreis Poſen⸗Oſt. 
Das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold: 
Bubolz, Fußgendarm zu Skalmierzyce, Kreis Oſtrowo. 
Kobli 8 Vice Feldwebel im Infanterie-Regiment Graf Kirchbach 
(1. Niederſchleſiſches) Nr. 46. 
as Allgemeine Ehrenzeichen: 
Bald, Chauſſee⸗Aufſeher zu Reifen, Kreis Liſſa. 
Ballenthin, Weichenſteller 1. Klaſſe im Bezirk der Eiſenbahn⸗ 
Direk ion Bromberg, zu Jackſchitz. 
Baumgart, Vice⸗Wachtmeiſter im Feld⸗Artillerie⸗Regiment von 
Podbſelski (Niederſchleſiſches) Nr. 5. 
ucellier, Gerichtsdiener zu Samter. 
Erdbeer, Fußgendarm zu Powidz, Kreis Witkowo. 
la ” un, a rg n Bis Schroda. 
onieczny, € e zu Grujec, Kre 
M 5 wic z ee Steuer 
Nowak, Ortsſchulze zu Sulislaw, 
Pilachowski, Steuer⸗Erheber zu 
Inowrazlaw. 
Reich, Raffenbiener bei der Landes Hauptkaſſe zu Poſen. 
tede, Lokomotivführer im Bezirk der Eiſenbahn⸗Direktion Brom⸗ 
berg, zu Schneidemühl. 
Fi neider, Steuer⸗Aufſeher zu Poſen. 
ul z 10 Förſter zu Kiebitzbruch, Oberförſterel Glinke, Kreis 
romberg. 


& 
& 


Poſen. 


Deutſchland. 
Berlin, 17. Januar. 

— Ueber die Ernennung der ſtändigen Schulaufſichts⸗ 
beamten hat der Unterrichtsminiſter in einem Rundſchreiben 
an die königlichen Regierungen Verwaltungsgrundſätze feſtgelegt. 
Die „K. 3.“ theilt den Wortlaut dieſes Aktenſtücks wie 
folgt mit: 

„Ich habe wiederholt die Wahrnehmung gemacht, daß einzelne 
ee Regierungen Bewerbungen um Verwendung im Schul⸗ 
aufſichtedienſt unter dem Hinweis ablehnend beſchieden haben, daß 
die Beſetzung erledigter Kreisſchulinſpektignen in der Miniſterial⸗ 
inſtanz erfolge. Die maßgebende Entſcheidung über Ernennung 
ſtändiger Schulaufſichtsbeamten muß ich allerdings meiner e ar 
Entſchließung vorbehalten. Ich wünſche aber nicht, daß die könig⸗ 
liche Regierung die ſich dort meldenden Bewerber an mich verweiſe 
oder von eigenen Vorſchlägen für die Beſetzung erledigter Stellen 
ihr exſeits abſehe. Vielmehr lege ich beſonderen Werth darauf, daß 
die Initiative der königlichen egierung auf dieſem Gebiet eine 
lebhaftere werde. Für die gedeihliche Entwickelung des Unterrichts⸗ 
und Erziehungsweſens in der Volksſchule iſt es von größter Be⸗ 
eutung, daß das verantwortungsvolle Amt des Schulinſpektors 
nur in die Hände von beſonders zuverläſſigen und im Volksſchul⸗ 
dienſt als hervorragend tüchtig erprobten Beamten gelegt wird. 
Dieſe Vorausſetzung wird ſich eben jo wohl bei ſeminariſtiſch wie 
bei akademiſch gebildeten Schulmännern erfüllt finden; 
indeſſen wird die königliche Regſerung in erſter Linte ihr Augen⸗ 
merk auf die Lehrer an den Lehrerbildungsanſtalten 
ſowie auf die Leiter größerer Volks⸗ und Mittel⸗ 
(chulen zu richten haben. Ich erwarte dabei, daß die königliche 
Regierung ſich bei den mir zu machenden Vorſchlägen für Neube⸗ 
ſetzung von Kreisſchulinſpektionen in Zukunft nicht auf eine 
prüfen de Auswahl unter den eingegangenen Bewerbungen für die 
erledigte Stelle beſchränken, ſondern ſich ohne Rückſicht auf zu er: 
wartende Vatanzen über die für den Schulaufſichtsdienſt beſonders 
geeigneten Perſönlichkeiten des Bezirks ſchon im Voraus Eule 
haft unterrichtet halten wird. Hierzu werden ſowohl die Schulbe⸗ 
reiſungen als auch ein mit dem königlichen Provinzlal⸗Schul⸗ 
kollegium dieſerhalb dauernd zu unterhaltendes Benehmen hinreichend 
Gelegenheit bieten. 

— Zur Neuregelung der Gehälter der Unter— 
beamten haben wir ſchon hervorgehoben, daß vom 1. April 1892 
ab die Gehaltsſtufen zwiſchen dem Minimalgehalt und dem 


Maximalgehalt nach der Dauer der Dienſtzeit ſeit der etats⸗ 


eitun 


1200 


Nachr.“ ſehr ausführli 


Juſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Provinz 
Poſen bei unſeren 

Agenturen, ferner bei den 

Annoncen-Expeditionen 
ud. Moſſe, Haaſenllein & Vogler 3 -G. 
6. L. Jaube & Co., Zupalidendan 


a 
Verantwortlich für den 


Jnſeratentheil: 
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Fa ee tekoN li 3 
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F. Slugkif 
in Poſen. 


mäßigen Anſtellung bemeſſen werden, und zwar erfolgt von 3 
zu 3 Jahren ein Aufrücken in eine höhere Gehaltsſtufe bis 
das Maximalgehalt erreicht wird. Die Zahl der Stufen und 
die Grenze des Aufrückens iſt bei den verſchiedenen Beamten⸗ 
kategorien verſchieden. Bei einzelnen wird der höchſte Satz 
ſchon nach 12 Jahren, bei anderen nach 15 Jahren, 18 Jahren, 
21 Jahren erreicht. Für die Hauptklaſſen der Unterbeamten 
ergeben ſich hiernach nach einer Zuſammenſtellung der „reif. 
Ztg.“ folgende Gehalts ſtufen: 

Gehaltsklaſſe 700 bis 909 M.: 709, 750, 800, 850, 900; 
Die Eiſenbahnbeamten find * wie bei den folgenden Angaben 
nicht einbegriffen, weil bei dieſen ſchon Altersſtufen beſtehen und 
es bei denſelben bis auf Weiteres ſein Bewenden behält. Ge⸗ 
haltsklaſſe 800 —1200 M.: 800, 900, 950, 1000, 1050, 1100, 1150; 

. Gehaltsklaſſe 900 bis 1500 M. (mit Ausnahme der 
Schiffer); 900, 1000, 1100, 1180, 1260, 1340, 1420, 150). Ge⸗ 
haltsklaſſe 1000 bis 1500 W.: 1000, 1100, 1200, 1260, 1320, 
1380, 1440, 1500. Bei den Grenz⸗ und Steuer aufſe⸗ 
e find die Stufen: 100, 1109, 1180, 1260, 1340, 1450, 1500. 

ei den Schutzmännern in den Brovinzen mit Ausnahme von 
Charlottenburg: 1000, 1100, 1200, 1300, 1400, 1500. In der Ge⸗ 
haltsklaſſe von 1100 bis 1500 M. find die Gehaltsſtufen: 
1100, 1200, 1250, 1300, 1350, 1400, 1150, 1500. Bei den Schutz⸗ 
männern in Berlin und Charlottenburg dagegen find die Gehal's⸗ 
ftufen 1100, 1180, 1260, 1340, 1420, 1500. Hier wird alſo das 
oftpebat nach 15 Jahren erreicht, während bei dieſer Gehalts⸗ 

aſſe im Uebrigen daſſelbe erſt nach 21 Jahren erreicht wird. Ge⸗ 
haltsklaſſe 1200 bis 1600 M., mit Ausnahme der Lotſen: 
1200, 1280, 1360, 1440, 1520, 1600. Gehaltsklaſſe von 120 
bis 1800 M.: 1200, 130), 1400, 1480, 1560, 140, 1720, 180. Ge⸗ 
galtsklaſſe 1500 bis 1800 M.: 150 , 1580, 1660, 740, 1800. 
Dazu gehören die Wachtmeiſter der Schutzmannſchaft in Berlin 
und Charlottenburg. Gehaltsklaſſe 1600 bis 200 M. (Ab⸗ 
theilungswachtmeiſter der Schutzmannſchaft Berlin⸗Charlottenburg): 
1600, 1700, 1800, 1900, 2000. Gehaltsklaſſe 1500 bis 2400 
Mark: 1500, 1650, 1800, 1950, 2100 2200, 2300, 2400. b 


daß u 


feit längerer 
ſtarken und ſichtbarlſchen Beweis der Fortdauer der königlichen 
Gnade zu erhalten. Damit habe die neulſche Audienz in Verbindung 
geſtanden. Einſtweilen habe Miguel ja Recht behalten, weil das 
Geſammtminiſterium ſich in kritiſcher Lage befinde. In minder 
kritiſcher Zeit werde er gelegentlich den Kürzeren ziehen. \ 

— Fürſt Bismarck hat im Herrenhauſe, wie der 
Präſident mittheilt, „wegen anderweitiger Geſchäfte“ einen Urlaub 
für die Dauer der Seſſion nachgeſucht. — Was das wohl für Ge⸗ 


ſchäfte fein mögen ? 5 
— In 2 iſt in der Angelegenheit des Paſtors 
Klein folgendes Abkommen getroffen worden, welches den 
bisherigen Meinungsverſchiedenheiten ein Ende machen wird. Es 
fol aus der Kommiſſton, welche dem Paſtor Klein zur Seite ſtand, 
und aus den beiden gegneriſchen Kommiſſionen ein Komite von vier 
Perſonen W werden, welches über die Verwendung der Gel⸗ 
der Vorſchläge unterbreiten ſoll. Als Vermittler iſt der ſtellvertre⸗ 
tende Landrath Graf Pilati auserſehen, welcher dem Kleinſchen 
Komite bisher angehörte und ſich der Sache ſehr angenommen hat. 
+ Aus Thüringen, 16. Jan. Der Landtag des Fürſten⸗ 
tbums Reuß a. L. hat 200 Mark zur Anſammlung eines Fonds 
zur Entſchädegung unſchuldig Verurtheilter be 
willigt und 710 Mark als Betrag der an die Beamten Ende 1891 
gewährten Theuerungszulage. 


Witterungsbericht 
für die Woche vom 18.— 25. Januar. 2% 

(Nachdruck verboten) 
(O. ⸗K.) 5 kräftige Hochfluthen waren, wie vorausgeſagt, 
während der Witterungsperioden des Neumondes vom 31. Dezen? 
ber und des erſten Mondviertels vom 7. Januar einander gefolgt; 


ſie brachten zu Stande, was man bis dahin vergeblich erhofft bc FR 


eine Schneedecke nicht nur für Deutſchland, ſondern auch für Nord⸗ 
und Südeuropa. Die angezeigten Balometerſchwankungen traten 
prompt ein, namentlich ergab die ſcharf abgegrenzte, vom d ih * 
zember bis 3. Januar reichende Neumondsperlode währen 15 
erſten Hälfte, übereinitim nend mit unſerem Voranſchla e, vorwle⸗ 
gend fallenden Luftdruck, markirt durch das ee Ah 
„Tiefs“ und reichlicher Niederſchläge an dem beſtimmten Termine 
des 30. Dezember. Die 28 deutſchen Beobachtungdjtationen der 
Seewarte nottrten: 14 mal Niederichlag, von 42 mm In Summa. 
am 27. Dezember, 19 mal von 71 mm am 28. 25 mal von 163. 
mm am 29., 24 mal von 182 mm am 30 und 27 mal von 208 
mm am 31. Dezember. Somit beitätigte ſich unſere Prognoſe aufs 
Markanteſte. Ganz ebenio ſtimmte das Ergebniß der vom 4. bis 
9. Januar verlaufenen Quadraturperiode mit dem zuvor entwor⸗ 
fenen Bilde faſt völlig überein. Pünttlich erfolgte der von uns 
für den 6. Januar vorhergeſagte Luftdruckſtucz unter gleichzeitig m 
Auftreten von Schneeſtürmen und Gewittern in Deutichland, wo⸗ 
dei das Luftdruck Minimum über Europa am Varometer ergab: 
733 mm am 4. Januar, 729 mm am 5., 722 mm am 6., 723 mm 
am 7., 733 mm am 8. und 742 mm am 9. Imuar Dieſer ener⸗ 
iſchen Hochfluthſchwankung der Atmoſphäre entſprachen die Nieder⸗ 
ſchlage in Deutſchla d. enn jüngſt der Kaiſer geäußert hat, er 
hoffe, daß die Rettungs⸗ und Schutz⸗Einrichtungen in den durch 
Hochwafler gefährdeten Landestheilen heut bereits vollkommen in 
Ordnung ſeien, jo bekunden unſere letzten Prognoſen, daß fur die 
nächſte Zukunft trotz zahlreicher, am 21. und 22. Ja 


und Lätare, 


nuarbevorſtehender F a rn 
mungsgefahr zu befürchten iſt. Zwei Sonnt nr Eſtomihi 
bezeichnet aber der lesjährige 
alb⸗ 1 1 als Termine, für die es als ernſte 
flicht ſich erweiſen wird, zur Abwehr der ele⸗ 
mentaren Gewalten thatktäftig einzutreten. 
— (Ü:ʒíX 0ñ%n — — — — 


Lokales. 


Poſen, den 18. Januar. 
geſtrige Sonntag war ein rechter Wintertag, 
dem Pushen Veranlaſſung gab, das ſchöne Wetter zu Schlitten⸗ 
fahrten in unſere Umgegend zu benutzen. Und ſo ſahen wir denn 
auch Droſchken⸗ und Privatſchlitten in nicht geringer Zahl zu den 
verichiedenen Thoren unſerer Stadt mit luſti gem Geklingel in die 
bach Winterlandſchaft hinausfahren. Auch die Eisbahnen waren 
weg gut beſetzt, auf mehreren war 2 Eine ſtarke An⸗ 
e übte auch die Eisbahn im Zoologiſchen Garten auf 
8 aus. Dieſelbe war Abends elektriſch beleuchtet. 
Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden im 
Laufe des Sonnabend und Sonntag zen Perſonen wegen Bettelns. 
Verhaftet wurde am Sonntag Abend ein Arbeitsburſche, welcher ſich 
an der Halteſtelle der Pferdebahn am Hotel de Rome den aus⸗ 
7 4 Perſonen als Gepäckträger aufdrängte. — Auf polizei⸗ 
liche Verantkaſſung wurde am Sonnabend Abend ein ſinnlos 
betrunkener Arbeiter, welcher auf Er a erſteig in der Breiten⸗ 
ſtraße lag, nach ſeiner Wohnung in der Thurmſtraße geſchafft. — 
Bun Polizeigewahrſam mußte geftern Nachmittag ein Mann 
ge ebracht werden, welcher vollſtändig betrunken auf dem Bürgerſteig 
8 Wilhelms plotzes lag. — Beſchlagnahmt wurde am Sonn 
abend ein mit 2 behaftetes Schwein. — Gefunden wurde 
am 11. d. Mis. auf der Eisbahn an der Fleſche Walderſee ein 
Armband und ein Handſchuh; im Bureau des dritten Polizeireviers 
eine blau geſtreifte Schürze und ein e Sonnenſchirm; 
am 13. d. Mts. in der Wilhelmſtraße ein Strickzeug und eine 
g glatte, mit Atlas gefutterte Muffe. — Verloren wurde 
am 12. d. Mts. ein rothſchimmerndes Chenille-Kopftuch im Werthe 
von 2 M. 50 Pf. von der Wronkerſtraße nach dem Alten Markt; 
am 13. d. Mts. ein ſchwarzledernes Portemonnaie mit 4 M. 12 Pf. 
Nen vom Alten Markt über den Wilhelmsplatz nach der St. Pauli⸗ 
chſtraße, am 14. d. Mts. auf dem Centralbahnhoſe ein Por⸗ 
temonnaie mit ungefähr 70 M. Inhalt und am 15. d. Mts. ein 
Portemonnaie mit etwa 16 M. Inhalt von der Schützenſtraße durch 
die Bergſtraße nach dem Wilhelmsplatz. 


Aus der Provinz Poſen 
und den Nachbarprovinzen. 


— i. Gueſen, 17. Jan. Zur Konſekration des Erzl⸗ 
biſchofs Dr. v. Stablewski tragen wir unſerem in der 
Mittagsnummer erſchienenen Bericht noch folgende Einzelheiten 
nach: Gegen 9 Uhr betrat Erzbiſchof Stablewski, geleitet vom 
Fürſtbiſchof Kopp u. den Weihbiſchöfen Likowski u. Andrzejewlcz die 
Domkirche unter den brauſenden Klängen der Domkapelle. Hierauf 
wurde eine Meſſe geleſen und nach derſelben erfolgte die Salbung 
des Erzbiſchofs. Sodann wurde der Erzbiſchof mit dem Biſchofs⸗ 
gewand und der Bicchofsmütze bekleidet und erhielt den Biſchofsſtab. 
Es erfolgte alsdann die Inthroniſation des Erzbiſchofs. Derſelbe 
ſegnete nun auf einem Rundgange durch den Dom das Volk und 
hielt am Schluſſe des Gottesdienſtes am Sarge des heil. Adalbert] Kry 
eine Anſprache. Gegen 12 Uhr begab er ſich unter demſelben Ge⸗ 
leite nach ſeinem us zurüd. 


Handel und Verkehr. 

Köln, 16. Jan. Gegenwärtig finden der „Köln. Ztg.“ zu⸗ 
folge Verhandlungen zwiſchen Vertretern der Ausgabe⸗ Häuſer und 
den Liquidatoren der argentiniſchen Nationalbank ſtatt, um ein 
möglichſt günſtiges Gebot den Inhabern der fünfprozentigen An⸗ 
leiheſcheine als Abfindung für die abzulöſende Bürgſchaft⸗Verpflich⸗ 
tung, der Nationalbank vorlegen zu können. 

* Dortmund, 16. Jan. Wie die 
N meldet, wurde wur der notarielle Akt über die Verkaufs⸗ 

reinigung von Zechen See e Dortmund vollzogen. 
Der Gemeinſchaft treten Zechen mit insgeſammt 30 Millionen 
Tonnen Kohlen e bei, außerhalb der Vereinigung 
Std n noch Zechen mit insgeſammt etwa 6 Millionen Tonnen 
iderung. 

Achetersburg, 16. Jan. In den erſten 10 Monaten 1891 
betrug der Werth der ruſſiſchen Waaren⸗Ausfuhr 612 245 000 Rubel 
gegen 578 140 000 Rubel im Vorjahre. Der Werth der Waaren⸗ 
einfuhr 1891 betrug im gleichen Zeitraume 294 436 000 Rubel gegen 
314 060 (00 Rubel im Vorjahre. 

* Newyork, 16. Jan. Die Börſe 1 1 fete jet, fpäter 
trat BEIDEN eine 74 ein, Schluß feſt. Der Umſatz der 
Aktien betrug 125 000 Stück. Der Rn ER wird 575 3 100 000 
Unzen geſchätzt. 


welcher 


Vom Wee 


oſen, 18. Januar. 
Bernhardinerplatz. Der Ztr. we 11—11,20 M., 
Weizen 11—11,50 M., Hafer 72 00 M., blaue Lupine 3,50 bis 
3,75 M., gelbe Lupine 44,25 M. 1 Bund Stroh 45—50 f 
1 Bund Hen 20 Pf. Der Markt war er ſchwach befahren, Käufer 
wenig, Kaufluſt rege. — Alter 8 er 5 85 * 
beftand nur in einigen Wagen, der 8 5 M. 
frage nicht Peg Die 1 ler 90 Pf. gr Schock a 
Das Pfd. Butter 1,10—1,20 Kochbutter (Naturbutter) 1 
Landläſe knapp, in Stücken von mn Pf. weniger beachtet. Ein 
Kopf Weißkraut 8— 12 Pf., 1 Kopf blaues Kraut 8—15 Pf. Die 
Metze Kartoffeln 15 „ 4—5 rothe Rüben 5—8 Pf. eine 
große Wurzel Meerrettig 8—10 Pf., 1 Sellerie⸗Wurzel 5—10 Pf., 
1 kleines Bund Peterſilie 5 Pf., 1 größeres 10 Pf. Geflügel 
Außerft weni, 1 leichte Gans 3,25—3,50 M., 1 mittelſchwere 
Gans 6—8 M., geſtopfte a er 1 Baar Hühner 2,75 bis 
50 M. — Viehmarkt: Der ammt⸗ Auftrieb in Fett⸗ 
ſchweinen, 9 der in den ill aufgetriebenen 
ief ſich auf 29 Stück, in 1 deſſen Preiſe höher und feſter. 
De 3 pro tr. lebend Gewicht ne mM. 


— N e Mit Fiſchen war der Mart fach be⸗ 
ſchickt, davon Ei Theil gefroren. Das Pfd. 
80 Pf., Schleihe ſehr wenig, das 
0 Pf., Barſche 40—45 Pf., Karauſchen 45 f Zander 
55—60 Pf., Weißfiſche 25— 30 Pf., abgeſtorbene dene gefrorene 
Bilde nach Uebereinkommen billiger, Fleiſch über den Bedarf. 

1 Pfd Schweinefleiſch Kammſtück 60 Pf., Karbonnade 55 5 Pf. lau 


Rheiniſch⸗Weſtfäliſche 0 


Das Uebrige pro Pfd. 50 Pf. Hammelfleiſch 45—5) Pf. Rindfleiſch 
40—55- 69 Pf., 8 60-75 Pf., 1 1 Speck 75 bis 
80 Pf., roher Speck 65 Pf. Schmalz 6575 Pf. Käufer 
wenig, Geſchäft matt. — Sapiehaplatz. Der Markt ſchwach 
beſchickt, von Käufern wenig beſucht. Ge chäft auffallend ruhig. 

De reichlich. 1 Haſe 2,75 3.50 M., 1 lebende Gans 3,50 bis 
9,50 M. 1 Paar Enten 33,75 M. 1 Paar Pine 2.503,75 M. 


E N D r 


Börſe zu Poſen. 
5 7 [Amtlicher n 
5 ritus Gekündigt —.— L. Regultrungspreis (5 er) 65,60, 
(70er] 46,20, N ohne 795 (50er) 65,60, (70er) 46,20. 
of anuar. 25 vat-Bertct .] Wetter: kalt. 
piri 8 feſter. Loto ohne Faß (50er) 65,60, (70er) 46,20. 


ga 4, 8 8 255 50 Mi „Autpabn 9 17 0 50 G tel), 
achtete un pf ite gänſe da 
Mandel Ele Pid. Kochbutter Naturbutter) 1 M. Marktbericht der Kaufmänniſchen Vereinigung. 
Tiſchbutter 5 101150 M. Die Metze Kartof helm 15 Pf. .* den 18. Januar. 
feine * ae W. ord. W. 
Marktberichte. Weizen. . 22 M. & Br. 2 W. DEP. 21 M. 10 Pf. 
Marktpreiſe zu Breslau am 16. Roggen 1 * = 91.78 . 
Gerſte F 
Feſtſetzungen ger . 16 = 90 = 15 = 60 = 15 = 19 = 
der ſtädtiſchen Martt⸗Höch⸗ Nie: rtoffeln 6 . 8 200 KU . 
Nottrungs⸗Kommiſſton. Nrigt, M N. Lupinen (blaue) 8 10 = 7 70 = 7 = 80 = 


DRAN 
8 


Weizen, weißer 
Beben gelber 
ine en ( 70 
6 4801450 
er j 
ſen 18 — 17 — 


20 30 
Feſtſetzungen der Handelskammer ⸗ Ro 


feine mittlere ord. V 
Raps per enn: au 23.8 20,50 Marl. 


interrübfen. 24.50 23.— 20,30 = 
Sagt ee ee 21.— 20— 19. — . 
Schlag ten.. 23,— 20,.— 18,— 


Stettin, 10 Ian. 


[An der Börte)] Wetter: Bewölkt. 
Temperatur — 4 Gr. 
Wind: O 


„Nachts — 7 Gr R., Barom. 764 mm. 


Weizen etwas matter, per 1000 Hilo loko 215 220 M., per 
Jan. 222 Mk. nom., per April⸗Mal 213- 2146214 M. 
bez., per Mai⸗Juni 215 M. Br. und Gd., — ‚gen 
per 1000 Ktlo loko 215—22) M., 12 Jan. 22³⁵ M. Br., 
Der April⸗Mai 221,5- 22,521 M. per Mai Juni 219 

bez. — Gerſte ſtill, per 1000 Kilo En 19 bis 178 M. — 
ee 0 per 1000 Kilo loko 153—162 M — tis ſtill, 
per 100 Kilo loko ohne b ae een flüſſiges 57 M. 
nom., * Jan. und per April⸗M nom. — Sptvitu 
matter, per 10 000 Liter⸗ Proz. lolo ohne Faß 7er 47,5 M 
bez., per Jan. 70er 47,3 M. nom., per „April⸗Mat 70er 48,8 M. 
nom., per Juli⸗ Auguſt und per Hug Sept. Tuer 50 M. nom. 
— Angemeldet: Nichts. — Regulirungspreiſe: Weizen 222 ., 
Roggen 225 M., Spiritus 70er 47,3 Mark. 

Kartoffelmehl prima 34—35 M., ſekunda 30-32 M., 
19—23 M., per 100 Kilo Brutto inkl. Sack. 

Landmarkt: Weizen 212-218 M. Roggen 214-220 M. 
Gerſte 156—165 M., Hafer 165—173 M., Kartoffeln 75-84 M. 
Heu 33,5 M., Stroh 32—34 M. (Oſtſee⸗Ztg.) 


e Sr t der Magdeburger Börſe. 


Prei . reifbare Ware. 
3 uüchsſteuer 


tertia 


5. Januar. | 16. Januar. 
fein Brodraffinade — 30,0 M. 
fein Brodra e — 29,75 . 
Gem. Raffinade — 29,50 — 29,75 M. 
Gem. Melis L — 28,50 M. 
kryſtallzucker I. — 28,0 M. 
Kryſtallzucker II. 
Tendenz am 16. Jan., Bormittags 11 Uhr: Ruhig. 
B. Ohne Verbrauchsſteuel 
15. Januar. 16. Januar. 
; Bert ib Sn = = 
Rornzud — 19,40 19,50 M. 
dto. Rend. 88 — 18,40 18,60 P. 
Nachpr. Rend. 75 — 15.00 16,20 M 
Schwach. 


endenz am 16. Fun Vormittags 11 Uhr: 

bel. 8 16. Jan. [Wollbericht.] Kammzug⸗Termin⸗ 
andel. La Plata. Grundmuſter B. p. Jan 3,60 M., per 
ebr. M. 60 p. April 362%, M., p. 
. ½ M., 11 Jul 3,05 Mark, p. 

. Sept. 3,67%, M., p. Okt. 3,87% M., p. Nov. 
3,70 Me., — Dez. 3,70 M. Umſatz 110000 . —— 


Telegraphiſche Nacht ichten. 

Altona, 18. Jan. Die große Hedrichſche Dampfmühle 
in Neumühlen iſt in der vergangenen Nacht gänzlich nieder⸗ 
gebrannt. 

Wien, 18. Jan. Zu der Seren des erkrankten 
Erzherzogs Carl Salvator iſt am 15. d rechtſeitige Lun⸗ 
genentzündung hinzugetreten. Der Zuſtand iſt ernſt. 


Berlin, 18. Jan. Zu Ehren Windthorſts fand heute 
früh in der Kapelle der grauen Schweſtern ein feierliches 
Requiem ſtatt, bei welchem Mitglieder des Zentrums des 
Reichstages und beider Häuſer des Landtages, ſowie auch 
zahlreiche Damen beiwohnten. Domkapitular Perger zelebrirte. 

Wien, 18. Jan. Das Befinden des erkrankten Erz⸗ 


| herzogs Carl Salvator hat ſich im Laufe des Nachmittags 


were immert. 


Wiſſenſchaſl, Aunſt und Kiterafnr. 
* Friedrich Gerſtäckers Ausgewä lte Werke. 
Neu durchgeſehen und herausgegeben von Dietrich Theden. Jena. 
Verlag von Hermann Coſtenoble. — Ein großes buchhändlerlſches 
Unternehmen, deſſen Erſcheinen ſeit zwei Jahren in weiten Kreiſen 
eine rege Theilnahme wachgehalten hat, iſt nunmehr komplett ge⸗ 
worden. Die beſten Werke des alten Meiſters der Erzählungskunſt 


Friedrich Gerſtäcker finden ſich in den „Ausgewählten Werken“ in 45 
muſtergiltiger Ausſtattung vereinigt, und ſowohl dem Herausgeber 


Dietrich Theden wie dem Verleger Hermann Coſtenoble gebührt 
der Dank aller Freunde einer kernigen, trefflichen Unterhaltungs⸗ 
leltüre. Eine ungemein reiche Erfahrung vereinigt ſich bei Ger⸗ 
ſtäcker mit dem liebenswürdigſten und nun wee Eczähler⸗ 
talent, und ſo iſt es denn kein Wunder, daß dem „Alten“ eine 
Immer jugendliche Friſche eigen bleibt und der Kreis feiner Freunde d 
. leg eher vergrößert als verengert. Den Schlußband des Unter⸗ 
mens bildet der feſſelnde Roman „Jun Eckfenſter“ 
5 ſicher Allen willkommene eigabe die humorvolle 
Seibftbiographie Gerſtäckers. Die Verlagshandlung bietet den 
Abonnenten auch für den billigen Preis von 60 Pf. ein ſprechend 
ähnliches Porträt des Altmeiſters. Dieſes zeigt trefflich die mar⸗ 
ligen, charaktervollen Züge des Erzählers wie jie allen perſönlichen 
Bekannten deſſelben und nach einem großen Porträt der „Garten- 
laube de lebhaft in der Erinnerung ſiud. 


und eine 


Amtlicher Marktbericht 
der Marktflommiſſion in der Stadt Pofen 


vom 18. Jan. 1892: 


1 W 


Gegenſtand. 


— 


Andere Artikel. 


hoc dr. [Mitte höd [Deitt 
FEE , BIER: 
Stro Bau 1139 11301 1108 
Richt- I 450 4 4. 25 Sach. Hi 
Krumm⸗ 8 510 130 11201 1126 
en 4450 L B 11409 1 30 1188 
ſen 8 1—— 1 — - — — Hamm 180 11201 1195 
Linſen — 1 — ——Evpeck ST 11/608 1 50] 155 
Bohnen 8 —— 1 — 70 tter 260 2 201 24 
Fartoffeln 8— 1 7 7 5⁰ d. Nieren 
Rindfl. v. d. talg 1 — 801 190 
Keule p. 1g J 1040 1030 1 35 [Kier pr. Scheck. 3 301 8085 
Börfen- Telegramme. 
Berlin, 18. Januar „ Telegr. Agentur B. vage Bolen) 
Weizen feſt Spiritus m 
do. Januar 208 251207 75 [Oer loto Be Fat 48 30 48 90 
do. April⸗Mal 208 501207 75 70er an abe: 48 30 48 80 
Roggen matter ; 70er Apri-Mat 49 50 49 50 
do. Januar 228 60230 25 1 70er Sun ult 50 10 50 10 
be, April Mat 217 75218 — [70er Juli⸗Auguſt 50 40 50 40 
Rüböl feſter 50er loko ohne Faß 68 50 68 30 
do. Januar 57 1 57 20 Sa 
do. Rat 1 57 30 2 = do. annar 160 50162 50 
Kündiaung in es 00 (70er) 2000 Otr., (50er) —.— Str. 


Berlin, 17 Januar. * 


Not. v. 16. 


Weizen pr. Jannar . 48 50208 — 
R 208 75 207 75 
Roggen br err 228 75 230 — 
n 218 — 218 25 
Erica. & 2 7 8 9 vote 6. 
49 — 48 90 
o. Joer aas 48 30 48 40 
— 70er April⸗ Rat. 49 50 49 50 
do. 70er Juni⸗Juli - 50 10 50 10 
do. 70er Juli⸗ nauft. 50 40 50 50 
do. 50er loko 50 68 30 
Not. v. 8 


Dt. 3% Reichs⸗Anl. 84 60 8 70] Poln. 5% Pho 2 75 26) 
Konſolld. N Anl.106 501106 90 Poln. L b 


do. b 50 92 80 
5 &% Pin er 19 70 101 Ph do. 50, le 88 500 88 50 
57 5 7% Pfphrf. 9 1 90 4 


5 0. 95 50 Oeſtr. 63 
Po Rentenbriefe 12 10 102 50 Seite ee: 126 
Bu Prov. Oblig. 93 25 — — I Rombar 5 
Deitr. Banknoten 172 561172 60 Neue Neſchsanleihe 

ſtr. Silberrente. 80 25| 80 20] FJondſtimmung 
Ruſſſſche Banknoten 199 45200 20 feſt 

R. 4¼5% Bdk. Pfobr. 94 50 94 10 


pr. Südb. E. S. A. 69 60! 69 50 Inewrazl. Steinſalz 32 — 81 
Na 116 75 1 5 75 Hülle 10 1 


Maxtienb. Mlaw.dto 54 50 Dur- Boden, EA 231 — 
Auen Rente 91 — 80 Elbethalbahn „ „108 25 103 30 
fi4stonfYnl 1880 92 50 92 25 Halter — — 90 40 
dto zw. Orient. Anl. 63 50 63 39 Sheiger Centr „131 75180 75 
Num. 4% Anl. 1880 83 60 83 6018 a 1 e 6 25 136 80 
Türk. U konſ. An. 18 25| 18 Pr kt. 156 501156 — 
5 ‚Spt abr. B. A. 74 —| 74 — böten. Kommand. 80 10 179 40 
ruſon Werke 301140 — Sina Laurah. 110 — 110 — 
S 234 25234 — f g ut 1114 25114 25 
Dortm. S L. A. 59 50 59 50 N — —— — 
Gelſentiech Kodien 139 701140 60 
Nachbörſe: Staatsbahn 126 9), Kredit 163 —, Distonto⸗ 
Kommandit 180 — 
Stettin, 18 Januar. Telkgr. Agentur B. Heimann, Voten.) 
Not. v. neunte 
Reisen feit iritus fe er 
0 Apr 222 — 222 — [oer loko 50 I. Abg. 67 3 — — 
April⸗ 215 50214 — per fofo 70 M. Abg. 3 70 47 50 
Roggen feit anuar 8 47 50 47 80 
o. Januar 225 — 225 — „ April⸗ Mal 4 20 48 80 
April⸗Mal 222 50,221 — Petroleum „) 
Rüböl rubig do. per loco 11 10 11 10 
555 Ad 57 — — — 
April⸗Mai 57 — 


— loco ae Uſance . pCt. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Voſen. am 17. Jan. Eis ſtehen geblieben. 
Ade Morgens 1,78 
D 18 „Morgens 1.66 
2 2 18. = Mittags 1.62 * 


Druck und Verlag di der Hpfbuchdruderel von W. Decker u. Go. (N. Möitel) in Mnien 


D 


